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Perspek'tif:a ist ein Schwerpunkt von

Kurswechsel Hamburg – Ausstiegsarbeit Rechts 
ist ein Angebot, welches seit 2014 Menschen bei ihrer 

Distanzierung von mehrheitsdeutschen (extrem) 
rechten Einstellungen und dem Ausstieg aus (extrem) 

rechten Szenen hilft. Mehr Informationen finden 
sich unter www.kurswechsel-hamburg.de
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KONTAKT
Bei Fragen, Unterstützungsbedarf oder Veranstaltungs- 
wünschen kontaktieren Sie uns gerne:

✉	 info@perspektifa.de

📞	 040 / 211 11 81-43

⌂	 www.perspektifa.de

	 @perspek.tif.a
Tragen Sie sich gerne 

in unseren Newsletter ein



UNSER SCHWERPUNKT

(Extrem) rechte Einstellungen und Organisationen in 
postmigrantischen Communitys stellen nicht nur eine 
Bedrohung für die pluralistische Gesellschaft als Ganzes 
dar. Konkrete Übergriffe bis hin zu Morddrohungen 
und gezielter Körperverletzung richten sich gegen 
Minderheiten innerhalb postmigrantischer Commu-
nitys, Regime- und Regierungskritiker:innen sowie 
Politiker:innen in Deutschland. Oftmals wird diese 
Bedrohungslage in der Mehrheitsgesellschaft jedoch 
nicht wahrgenommen. Denn aufgrund fehlenden Wis-
sens sind die verschiedenen nicht-mehrheitsdeutschen 
Spielarten (extrem) rechten Denkens vielen Menschen 
schwer zugänglich und dadurch weniger sichtbar.

Um diesen Ideologien langfristig konsequent und päda
gogisch entgegenzuwirken, entwickelt perspek'tif:a   
als neuer Schwerpunkt innerhalb des Beratungsan-
gebots Kurswechsel fortlaufend ein Distanzierungs- 
und Ausstiegsarbeitskonzept weiter und bietet 
Informationen und Beratung zum Themenfeld sowie 
Bildungsformate für Fachkräfte an. Unsere Angebote 
sind kostenfrei, Beratungen werden nach den 
Qualitätsstandards der Bundesarbeitsgemeinschaft 

„Ausstieg zum Einstieg“ e. V. durchgeführt.

Neben (extrem) rechten Organisationen und 
Einstellungen, strukturellem und Alltags
rassismus in der Mehrheitsgesellschaft gibt es 
(extrem) rechte Einstellungen und Gruppierungen 
auch in postmigrantischen Communitys in 
Deutschland. Das bekannteste Beispiel ist die 
türkische Ülkücü-Bewegung, die in Deutsch-
land auch unter dem Namen Graue Wölfe 
bekannt ist. Bezüge zu (extrem) rechten 
Bewegungen und Ideologien finden sich aber 
zum Beispiel auch in russischen, ukrainischen, 
serbischen oder kroatischen Communitys.

ANGEBOTE

✓	� Begleitung

	� Wir bieten für Menschen mit (extrem) rechten 
Einstellungsmustern mit und auch ohne Szene
zugehörigkeit Distanzierungsförderung und 
Ausstiegsbegleitung an. Dies beinhaltet auch 
die Arbeit in abgestuft freiwilligen und Zwangs-
kontexten, etwa mit straffällig gewordenen 
Jugendlichen. Wir leisten eine individuelle und 
vertrauensvolle Begleitung und unterstützen bei 
(ideologischer) Reflexion und Stabilisierung im 
sozialen Umfeld. Damit der:die Betreffende sich 
nachhaltig von (extrem) rechten Einstellungen 
und Zusammenhängen lösen kann, fördern 
wir Eigenständigkeit und Selbstwirksamkeit.

✓	� Beratung

	� Wir bieten Beratung für (pädagogische) 
Fachkräfte, Bezugspersonen und Angehörige 
an, die in ihrem (Berufs-) Alltag in Kontakt 
mit (extrem) rechten Menschen stehen und 
diese bei ihrer Distanzierung und ihrem 
Ausstieg konkret unterstützen wollen. 

✓	 �Bildung

	� Wir bieten Vorträge, Workshops und Aus-
tauschformate zum Komplex (extrem) rechte 
Einstellungen in postmigrantischen Communitys 
für (pädagogische) Fachkräfte an. Mögliche 
Themen können etwa bestimmte Gruppen 
und deren Ideologien oder Möglichkeiten 
pädagogischer Intervention sein. 

✓	 Informationen

	� Mit Veröffentlichungen und unserem 
Blog unter www.perspektifa.de wollen wir 
informieren und Debatten anstoßen.


